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Unser Kapitän Kadir Erdi l im Dribbl ing gegen FSV 63 Luckenwalde
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Liebe Zuschauer und Gäste, liebe 47‘er,
zum letzten Punktspiel in der Hinrunde
201 3/1 4 der NOFV Oberliga ein herzli-
ches Willkommen in der HOWOGE-Are-
na „Hans Zoschke“.

Nachdem im ersten Jahr nach Wiederauf-
stieg in die Oberl iga die sehr gute Saison
mit dem Einzug in das Pokalfinale des
„Berl iner Pilsner Pokals“ gekrönt wurde,
bestand berechtigte Hoffnung auf eine
zweite erfolgreiche Saison in dieser über-
regionalen Spielklasse.
Mit Daniel Dejanovic und dem ehemaligen
Mannschaftskapitän, Uwe Lehmann, ge-
lang es jedoch unseren Fußballverantwort-
l ichen, schnell ein neues engagiertes
Trainerteam für die bevorstehenden Aufga-
ben zu gewinnen.
Die neue Saison begann dann aber doch
recht holprig, was nicht nur al lein der Um-
formierung der Mannschaft und dem
Trainerwechsel geschuldet war. Oft schien
unserer Mannschaft, in der zweiten Spiel-
hälfte die Luft auszugehen.
Als dann unseren Jungs am 6. Spieltag als

bisher einziger Mannschaft ein Punktge-
winn gegen den BFC Dynamo gelang hoff-
ten alle, dass die Mannschaft wieder in die
Erfolgsspur zurück gefunden hat.
Fans und Verantwortl iche der Fußballab-
tei lung mussten sich aber noch in Geduld
üben, denn die beiden nächsten Spiele
wurden leider wieder verloren.
Seit dem 9. Spieltag ist unser Mannschaft
nun allerdings bei zwei Unentschieden und
vier Siegen ungeschlagen.
Mit 20 Punkten vor dem heutigen letzten
Hinrundenspiel der Saison 201 3/1 4 ist das
gesteckte Minimalziel bereits erreicht.
Auch wenn uns unsere Gäste aus Altlü-
dersdorf heute sicherl ich keine nachträgl i-
chen Nikolausgeschenke überreichen,
hoffen wir aber, dass die kleine Serie an-
hält und die drei Punkte in Lichtenberg
bleiben.
An dieser Stel le möchte ich al len Zu-
schauern, Spielern, Trainern und Ehren-
amtl ichen, ihren Famil ien sowie unseren
Gästen aus Altlüdersdorf und dem
Schiedsrichterteam unter Leitung von
Christian Allwardt ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr
wünschen.

Frank Hammel
Präsident
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KURZ & KNAPP

Spieleraufgebot dezimiert
Jetzt hat es einen weiteren Stammspieler
mit einer Gelbsperre erwischt! Nachdem
unser Kapitän Kadir Erdi l vor 4 Wochen
nach der 5. Gelben Karte eine Zwangspau-
se einlegen musste, darf unser Mittelfeld-
spieler Marinko Becke aus gleichem Grund
heute nur zuschauen.
Beim 1 :0 Auswärtssieg im Auswärtsspiel beim
Malchower SV fehlten auf Grund von Verlet-
zungen Abwehrspieler Sebastian Creutzberg
und Offensivspieler Johannes Ebert, die auch
heute ausfal len werden. Aus famil iären
Gründen steht auch Angreifer Thomas
Brechler nicht zur Verfügung.
Björn Bandermann mit Karbonmaske
Erstaunen rief unser Mittelfeldmann, Björn
Bandermann, hervor, l ief er doch in Malchow
mit einer Gesichtsmaske auf, um seine vor vier
Wochen zweimal gebrochene Nase zu schüt-
zen. Der ungewohnte „Gesichtsschmuck“ hin-
derte ihn nicht, als einer unserer Besten von
der Fachpresse im Spielbericht genannt zu
werden.
Pokalspielgegner für 2. Herren
und Altliga ausgelost
Unsere 2. Herrenmannschaft spielt im Ach-
telfinale am 22./23.Februar 201 4 beim SV
Tasmania I I in Neukölln um den Einzug in
die Runde der letzten acht Mannschaften.
Die Großfeld-40er von Lichtenberg 47 hat
das Viertelfinale schon erreicht und muss
um den Einzug ins Halbfinale am1 4. De-
zember beim 1 .FC Union I I antreten.

Vorbereitungsspiele bis zu Beginn der
Rückrunde
Bis zum Ende des Jahres 201 3 wird es
kein bedeutsames Fußballspiel unserer 1 .
Herrenmannschaft mehr gegeben, da jetzt
die Winterpause beginnt.
Nach dieser Zeit nimmt unser Team an
zwei Hallenturnieren tei l ; am 1 2. Januar als
Pokalverteidiger am Regional- und Oberl i-
gaturnier in der Sömmering- Sporthal le und
beim Hallenturnier des BFC Dynamo in der
Sporthal le am Weißenseer Weg am 8. Fe-
bruar.
Karten für diese Veranstaltungen gibt es ab
sofort im Vorverkauf im Geschäftszimmer
der Fußballabtei lung und beim Vereinswirt
Alex.
Folgende Vorbereitungsspiele für die am
01 .03.1 4 beginnende Rückrunde wurden
bisher abgeschlossen:

25.01.2014: 1 . FC Union Amateure,
Spielort steht noch aus, Anpfiff 1 4 Uhr
29.01.2014: Hertha 03 Zehlendorf, Bornitz-
straße, Anpfiff 1 8:30 Uhr
02.02.2014: Hertha BSC A Jgd. , Hans-
Braun-Straße, Anpfiff 1 2:00 Uhr
05.02.2014: Adlershofer BC, Bornitzstraße,
Anpfiff 1 9:00 Uhr
15.02.2014: Fortuna Biesdorf, Bornitzstra-
ße, Anpfiff 1 4:00 Uhr
(Änderungen sind vorbehalten – weitere In-
formationen aufunserer Homepage)

Der Fußballvorstand wünscht allen Freunden, Mitarbeiter, Spielern und Trainern des
Vereins eine schöne Vorweihnachtszeit, ein besinnliches Weihnachtsfest und für das
Jahr 201 4 Gesundheit, Glück, persönliches Wohlergehen und sportliche Erfolge.
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UNSER GAST

SV Altlüdersdorf

Nachdem die Mannschaft in der vergange-

nen Saison mit 53 Punkten einen sensatio-

nel len vierten Tabellenplatz zum Abschluss

der Serie belegte, scheint dieses überaus

gute Abschneiden viele Begehrl ichkeiten

bei Spielern und Trainer geweckt zu haben.

Was ist passiert?

Trainer Parlatan, der die Mannschaft zwei

Jahre führte, lehnte eine Vertragsverlänge-

rung ab, ohne zu dem Zeitpunkt eine Funk-

tion in einem anderen Verein zu haben.

Von der erfolgreichen Mannschaft hielten

nur sieben Spieler des alten Kaders dem

Verein die Treue.

Durch ihre guten Leistungen empfahlen

sich einige Akteure höherklassigen Verei-

nen. Etl ichen gelang der Sprung in die Re-

gionall iga. Russow ging zum Berl iner AK,

Maaß zum SV Babelsberg und Cetin zu

Optik Rathenow. Beim ebenfal ls wechsel-

wil l igen Cissé (zum SV Babelsberg 03) griff

das Optionsrecht des Vereins auf Vertrags-

verlängerung, so dass der vom Spieler ge-

wünschte Wechsel nicht zustande kam. Mit

Thomas Brechler fand auch ein ehemaliger

Spieler aus Altlüdersdorf den Weg zu unse-

rem Verein.

Der neue Trainer Steffen Borkowski, zuletzt

Trainer beim SC Gatow in der Berl in-Liga,

stand somit vor der Aufgabe, eine fast neue

Mannschaft zu formieren.

Neben dem 28-jährigen Robert Fischer, der

über die Stationen Rot-Weiß Erfurt und

Wacker Nordhausen den Weg nach Altlü-

dersdorf fand, wird vor al lem auf junge,

hungrige Spieler gesetzt, zum Teil aus der

Berl iner Fussballszene, die den Verein als

Plattform für ihre Entwicklung im Fußball

nutzen wollen. Dabei sind auch junge Prot-

agonisten, die bereits Regional- bzw. Ober-

l iga-Erfahrung aufweisen können. Stel lver-

tretend seien hier Stoeter (Torgelower SV

Greif), Müller (Pommern Greifswald) oder

Peuschel (LFC Berl in jetzt Viktoria 89) ge-

nannt.

Hilfreich für diese Entwicklung könnte hier

auch der abgeschlossene Kooperations-

vertrag mit der Europäischen Sportakade-

mie Brandenburg, Sportschule Lindow,

werden. Über diese Schiene wird Spielern

eine Berufsausbildung ermöglicht. Darüber

hinaus stel lt sich der Verein als Projektpart-

ner der praxisorientierter Ausbildung zur

Verfügung.

Der Auftakt ging mit einer 0:1 Heimnieder-

lage daneben, danach stabil isierten sich die

Borkowski-Schützl inge, wobei es in ihren

Begegnungen oft torreich zuging. Am spek-

takulärsten war wohl dabei die bisher tor-

reichste Begegnung der NOFV-Oberl iga, als

die Elf zu Hause am 5. Spieltag gegen den

1 . FC Neubrandenburg mit 5:6 unterlag.

Aber auch das 3:3 Unentschieden zu Hause

gegen den Aufsteiger BSV Hürtürkel wider-

spiegelt sowohl die Offensivstärken als

auch die Abwehrschwächen. Das Torver-

hältnis von 25:30 Treffern ist dafür ein be-

redtes Zeugnis. Mit 1 5 Punkten rangieren

die Altlüdersdorfer vor der abschließenden

Begegnung in der Hinrunde auf den 11 . Ta-

bellenplatz. Dabei ist die Auswärtsbilanz mit

8 erreichten Punkten etwas positiver.

Redakteur: Christian Steiner
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UNSER GAST

ZAHLEN & FAKTEN

FSV Luckenwalde 63

Vereinsanschrift: Gasse 1 7, 1 6775
Gransee, OT Altlüdersdorf
Internet: www.svaltluedersdorf.de
Platz: Sportzentrum Gasse 1 7
(Tel. :03306/21 30 50)
Vereinsdress: l i la/l i la - weiß/weiß

Zugänge:
Rogall (TuS Sachsenhausen), Michaelis
(SV Babelsberg 03 I I ), Ruttke (FSV 63
Luckenwalde), Fischer (Wacker Nord-
hausen), Gigold, Guske, Koschnik (al le
SC Staaken), I l tri (Tennis Borussia), Mül-
ler (Pommern Greifswald), Peuschel
(Lichterfelder FC Berl in), Stoeter (Torge-
lower SV Greif), Thiele (SC Gatow), Szc-
zur (ÖTSU Steinakirchen)

Abgänge:
Cissé, Maas (beide SV Babelsberg 03),
Russow (BAK 07), Rahden, Lentner (bei-
de RSV Waltersdorf), Cetin (Optik Rathe-
now), Brechler (Lichtenberg 47), Enani,
Ermel, Penava (al le SV Tasmania 1 900),
Schelenz, (pausiert), Yesil i (Studium in
den USA)

Die letzten fünf Jahre:
08/09 Brandenburg-Liga 2. Platz
09/1 0 Brandenburg-Liga 1 . Platz
1 0/11 NOFV-Oberl iga Nord 1 3. Platz
11 /1 2 NOFV-Oberl iga Nord 1 2. Platz
1 2/1 3 NOFV-Oberl iga Nord 4. Platz

Die letzten Spiele gegeneinander:
201 2/1 3 Li 47 – SV Altlüdersdorf 0:1 (OL)
201 2/1 3 SV Altlüdersdorf – Li 47 0:1 (OL)



SV Lichtenberg 47: Danny Kempter - Geoffrey Borchardt, Domenique Runge, Sebastian
Reiniger, Orkun Bicen - Sebastian Creutzberg (85. Johannes Ebert), Marinko Becke,
Felix Polster (77. Thomas Brechler), Kadir Erdi l , Christian Gawe - Mehmet Aydin (90.
Nico Englert)
Trainer: Daniel Dejanovic / Uwe Lehmann
FSV 63 Luckenwalde: Robert Petereit - Fel ix Nachtigal l , Erik Beckmann, Marcel Hadel,
Manuel Wuller - Tim Stober, Tobias Francisco, Aaron Bogdan, Florian Schmidt -
Benjamin Dowall (60. Jorge Ferreira), Michael Leschnik (78. Jose Silva Magalhaes)
Trainer: Ingo Nachtigal l
Tore: 1 :0 Sebastian Reiniger (57.); 2:0 Sebastian Creutzberg (74.); 2:1 Aaron Bogdan
(87.)
Schiedsrichter: Florian Lechner - Assistenten: Florian Markhoff, Matthias Bastian
Zuschauer: 1 43 zahlende
Gelbe Karte: Sebastian Reiniger, Marinko Becke (3.), Sebastian Creutzberg / Felix
Nachtigal l (5. , gesperrt), Aaron Bogdan (4.)

1 3. SPIELTAG NOFV-OBERLIGA
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RÜCKBLICK

Von der ersten Minute an war die Marsch-
route beider Teams klar, Luckenwalde
stand tief und agierte tei lweise mit einer 6er
Abwehrkette und lauerte auf Konter. Dem
entsprechend hatte unsere Mannschaft viel
Bal lbesitz, aber es fehlte der Zug zum Tor.
Denn unser Team versuchte immer wieder
mit Ballstafetten durch die Mitte zum Erfolg
zu kommen, aber dort stand die Lucken-
walder Abwehr gut und es gab kein Durch-
kommen für unsere Spieler. So dauerte es
bis zur 40. Minute, ehe unsere 47er zum
ersten Torschuss kamen.
Nach dem Wechsel sah man, dass unsere
Spieler jetzt entschlossener zu Werke gin-
gen. Vor al lem die Außenverteidiger stan-

den höher und zogen so die gegnerische
Abwehr weiter auseinander, so dass sich
jetzt immer wieder Lücken für Pässe in die
Halbräume öffneten. Aber das erste Tor
entstand nach einem Standard. Den Frei-
stoß aus halbl inker Position von Mehmet
Aydin in der 57. Minute konnte Gästetor-
wart Petereit noch parieren, aber seine Ab-
wehr landete auf dem Kopf von Sebastian
Reiniger, der wenig Mühe hatte, den Ball im
Tor unterzubringen. Auch nach der Führung
ließen unsere 47er nicht nach und spielten
weiter auf das nächste Tor. Nach einem gut
getimten Pass von Christian Gawe nutze
Sebastian Creutzberg die Chance in der
74. Minute zum verdienten 2:0. Jetzt zog
sich unsere Mannschaft weiter zurück und
wartete auf Konter, aber man verpasste es
trotz weiterer guter Gelegenheiten das drit-
te Tor zu machen. So fiel eigentl ich aus
dem Nichts in der 87. Minute der An-
schlusstreffer für unsere Gäste. Die glaub-
ten jetzt wieder an sich und entwickelten
auch so etwas wie Druck, aber wirkl iche
Chancen ergaben sich dadurch auch nicht
mehr. Insgesamt war es ein verdienter Sieg
unserer Mannschaft. Jetzt heißt es, in den
letzten beiden Spielen der Hinserie weiter
zu punkten, um unbeschwert in die ver-
diente Winterpause zu gehen.



1 4. SPIELTAG NOFV-OBERLIGA

Malchower SV: Robert Leonhardt - Patrick Häntschke, Marvin Bartelt, Robert
Quaschning (89. Daniel dos Santos), Georg Schumski, Gordon Grotkopp, Kevin
Blumenthal, Björn Plate, Christian Urgast, Sava-Andre Mihajlovic (75. Samir
Mahmutagic), Alexander Fogel
Trainer: Christopher Stol l
SV Lichtenberg 47: Danny Kempter - Geoffrey Borchardt, Domenique Runge, Sebastian
Reiniger, Orkun Bicen (70. Oliver Götze) - Kadir Erdi l , Marinko Becke, Felix Polster (88.
Christoph Zimdahl), Mehmet Aydin (82. Alexander Foth), Christian Gawe - Björn
Bandermann
Trainer: Daniel Dejanovic / Uwe Lehmann
Tore: 0:1 Sebastian Reiniger (81 . /HE)
Schiedsrichter: Daniel Köppen - Assistenten: Michael Wendorf, Robert Reinhardt
Zuschauer: 208 zahlende
Gelb/Rote: Karte: Björn Plate (62.) / -
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RÜCKBLICK

Unsere Mannschaft machten da weiter, wo
sie in den letzten Spielen aufgehört hatte
und begann das Spiel konzentriert und
kombinationssicher. So war auch schnell
die Marschroute des Spiels klar, unsere
Gegner stand sehr tief und versuchte über
schnell vorgetragene Konter zum Erfolg zu
kommen. Der Ball l ief zwar immer wieder
gut durch unsere Reihen, aber der dicht
gestaffelten Defensive der Malchower ge-
lang es, durch eine hohe Laufbereitschaft
immer wieder unsere 47er vom Tor wegzu-
halten. Dennoch ergaben sich zwei gute
Gelegenheiten ein Tor zu erzielen, die je-
doch nicht genutzt wurden. Aber auch un-
sere Gastgeber deuteten bei drei im Ansatz
gut gespielten Kontern an, dass auch sie
nicht ungefährl ich waren, jedoch wurden
die Konter dann doch nicht bis zum Ende
gespielt und unsere Mannschaft konnte sie
in der letzten Zone unterbinden. In den
letzten Minuten vor der Pause ließ die Kon-
zentration bei unseren Spielern etwas nach
und die Zahl der Ballverluste im Mittelfeld
häufte sich, aber im Endeffekt führte dies
nicht wirkl ich dazu, dass unser Tor in Ge-
fahr geriet.
Nach der Pause spielte unser Team dann
wieder konzentrierter und hatte das Spiel
im Griff, aber die gute Defensivarbeit der
Malchower machte es schwer torgefährl ich
zu werden, dennoch konnten sich unsere
47er immer wieder Halbchancen erspielen.

In der 62. Minute erhitzten sich die Gemü-
ter der Heimfans, als der Schiedsrichter
nicht, wie von den Zuschauern erhofft, auf
Strafstoß erkannte, sondern dem bereits
verwarnten Spieler wegen einer Schwalbe
die Gelb-Rote-Karte zeigte. Die numerische
Überzahl unserer Mannschaft war aber
nicht unbedingt ein Vortei l , da die Mal-
chower sich nun noch mehr in die Zwei-
kämpfe warfen und noch konsequenter
verteidigten. Trotzdem kam unsere Mann-
schaft durch Mehmet Aydin zu weiteren gu-
ten Torgelegenheiten, die er aber nicht
nutzten konnte. So bedurfte es eines be-
rechtigten Handelfmeters in der 81 . Minute,
den Sebastian Reiniger sicher verwandelte,
um das Tor für unsere Farben zu erzielen.
Nach dem Rückstand gaben unsere Gast-
geber ihre sehr defensive Einstel lung auf
und versuchten nach Vorne zu spielen.
Aber die hoch in unseren Strafraum ge-
schlagenen Bälle waren sichere Beute un-
serer Abwehr. Auf der anderen Seite
ergaben sich so gute Kontergelegenheiten
für unsere Mannschaft, die aber nicht kon-
sequent zu Ende gespielt wurden, so dass es
beim knappen Ergebnis auch nach Ende der
dreiminütigen Nachspielzeit bl ieb.
Jetzt hat unsere Mannschaft 20 Punkte und
wenn man im letzten Hinrundenspiel gegen
Altlüdersdorf auch noch punktet, kann die
Truppe sehr zufrieden in die Winterpause
gehen!
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SV Altlüdersdorf
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Schiedsrichter: Christian Allwardt (Kritzmow / MV)
Schiedsrichter-Assistent 1 : Matthias Bastian

Schiedsrichter-Assistent 2: Christoph Dannmann
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U1 9

U 1 9 Lichtenberg 47 - Jahresrückblick 201 3

Der Start in die Rückrunde der Saison

201 2/1 3 gestaltete sich aufgrund des un-

endlichen Winters äußerst schwierig. Die

Ausgangssituation war nach der Hinrunde,

die man als 5. mit Anschluss an die Auf-

stiegsplätze beendet hatte, recht gut. Un-

ser Team machte da weiter, wo es vor der

Winterpause aufhörte. Eine starke Defen-

sive sorgte dafür, dass man die Serie der

ungeschlagenen Spiele fortsetzen konnte

und 1 4 Spiele in Folge nicht verlor. Am En-

de stand das zweitbeste Rückrundenteam,

ein 3. Platz in der Liga und nur ein Punkt,

der zum Aufstieg in die Verbandsl iga fehl-

te. Dass es nicht zum Aufstieg reichte, lag

letztl ich auch an den zwei knapp verlore-

nen Spielen gegen direkte Konkurrenten.

„Es gibt so Momente im Fußball“, so Trai-

ner Maik Richter, „da weißt Du, das könnte

am Ende fehlen, um seine Ziele zu errei-

chen. In dieser Saison waren es das un-

glückl iche 0:1 in der 7. Minute gegen Stern

Marienfelde und der knapp über die Latte

streichende Kopfball in der 85. Minute ge-

gen die Spandauer Kickers, der das 2:2

bedeutet hätte.“ Trotzdem spielte unsere U

1 9 eine tol le Saison mit den wenigsten

Gegentoren und Niederlagen der gesam-

ten Liga.

Wie zu jedem Saisonwechsel verlassen

das Team Spieler in Richtung Herrenbe-

reich. Vier Spieler sind aktuel l im Kader der

2. Herren mit regelmäßigen Einsätzen,

sechs Spieler verl ießen aus diversen

Gründen den Verein. Das Trainerteam

hatte also die Aufgabe einen schlagkräfti-

gen Kader für die neue Saison zusammen

zustel len. Vier Spieler aus der U 1 7 und 6

Neuzugänge aus anderen Vereinen stie-

ßen dazu. Von der ersten Trainingseinheit

an war die Qualität des Teams 201 3/1 4 zu

sehen. Die Saisonvorbereitung l ief gut und

die Spieler brannten auf das erste Liga-

spiel. Wie die Hinrunde bisher bewies, be-

sitzt das Team jede Menge Offensivpower,

eine super Moral und ist daher nur schwer

zu bezwingen. Mit 34 Punkten in 1 2 Spie-

len führt die U 1 9 die Liga mit fünf Punkten

Vorsprung an und hat sich somit eine her-

vorragende Ausgangsposition für die

Rückrunde erarbeitet.
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U1 7

U1 7 Lichtenberg 47 - Hinrundenrückblick 201 3

Nach langjähriger Abstinenz aus der Lan-

desl iga schaffte die U1 7 im Sommer diesen

Jahres den langersehnten Aufstieg. Die

Mannschaft legte einen Blitzstart hin und

holte aus den ersten 6 Partien beachtl iche

1 6 Punkte. Der Höhepunkt zeichnet sich

am 5. Spieltag ab, als man auswärts den

kleinen Füchsen ein leistungsgerechtes

Unentschieden abknöpfte. Dies erfreute vor

al lem den Trainerstab, da der 97er-Jahr-

gang es schaffte, ein Jahr lang auswärts

ungeschlagen zu bleiben. Aufgrund von

Verletzungen einiger Leistungsträger, sowie

der 3-wöchigen Einschränkung der Platz-

kapazitäten, kam das Team gewaltig aus

dem Rhythmus und man verlor den An-

schluss an die Tabellenspitze. Allerdings

konnte man sich von dem Handicap erho-

len und steuert weiter Richtung Klassener-

halt und hält Anschluss im Verfolgerfeld.

Das Ausbildungskonzept ist darauf ausge-

legt, flächendeckend alle taktischen Be-

standtei le im Großfeldfußball zu festigen.

Es wird nicht nur das Wissen in der Grup-

pen- und Mannschaftstaktik erweitert, son-

dern auch vereinzelt die Grundlagen in der

Individualtaktik verbessert, um diesbezüg-

l ich vorhandene Defizite zu verringern. Alle

Spieler werden auch wöchentl ich im theo-

retischen Bereich gefordert und gefördert,

so dass auch fußballerisches Grundwissen

in Fleisch und Blut übergehen soll . Ein wei-

teres großes Anliegen des Trainerstabes ist

die Flexibi l ität innerhalb mehrerer Systeme.

47er sollen künftig bereits innerhalb der

Halbzeit ein System nicht nur umstel len,

sondern auch umgehend auf dem Spielfeld

umsetzen können. Der derzeitige Kader

bewährt sich in diesen Anforderungen au-

ßerordentl ich gut und beweist dies wö-

chentl ich auf dem Trainingsplatz. Das

Trainerteam ist mit der Entwicklung der

Spieler sehr zufrieden, da man erkennt,

dass noch reichl ich Luft nach oben ist.

Selbstverständl ich möchte man die Punk-

teanzahl aus der Hinrunde mindestens

auch in der Rückrunde bestätigen, was zur

Folge haben würde, dass man zwischen

Platz 4 bis Platz 7 einlaufen möchte.

Vielen Dank.
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JUGEND

Berichte aus der 47er Jugend
Ergebnisse der Jugendteams

Nun geht die Freiluftsaison in den Winter-
schlaf. Mit dem heutigen Heimspiel der
Oberl iga verabschieden sich auch die rest-
l ichen Jugendmannschaften an diesem
Wochenende aus der Meisterschaft und
beenden die Hinrunde. Nachfolgend alle
Ergebnisse der letzten beiden Spieltage:
U1 9 gegen LBC 5:2

gegen BlauWeiss Spandau 4:1
gegen Germania 88 4:1

U1 7 gegen Mariendorfer SV 5:2
gegen TSV Rudow 6:0

U1 5 gegen SF Kladow 0:6
gegen English FC Berl in 1 :1

U1 3 gegen SV Adler 1 5:0
gegen Stern Kaulsdorf 8:8

U1 2 gegen VSG Rahnsdorf 6:4
In unserem D-Juniorenbereich konnten die
Trainer Peisler (U1 3) und Breuer (U1 2)
noch einmal Tor reiche Spiele mit Punktge-
winn feiern. Beide Teams belegten den ak-
tuel len Ausbildungsstand mit diesen tol len
Ergebnissen und befinden sich genau auf
Stand der Saisonzielsetzung.
Unsere U1 5 hatte beim Spiel gegen den
englischen FC sogar die Chance zu einem
wichtigen Dreier. Dominant im Aufbauspiel
wurde ledigl ich der Abschluss zu zaghaft
gesucht. Erst nach dem unverdienten

Rückstand gab es mehr Zug zum Tor.
Durch einen direkt verwandelten Freistoß
von Lukas Schulz gelang der Ausgleich und
damit der wichtige Punktgewinn. In dieser
Staffel wird am Ende jeder Punkt über die
Abstiegskandidaten entscheiden, denn
auch ein Tabellenletzter siegt schon einmal
beim Tabellenersten.
Unserer U1 7 gelang beim Sieg in Marien-
dorf die entscheidende Wende und wieder
ein wichtiger Sieg.
Gut herausgespielte Chancen konnte die
Offensivabtei lung nutzen und auch in die-
ser Höhe verdient gewinnen. In der Vorwo-
che ließ uns der TSV Rudow I I im Stich und
trat zum Meisterschaftsspiel nicht an. Dass
es zur Zeit etwas turbulent im Südberl iner
Verein zu geht, zeigt sich an einigen Train-
errücktritten und den Platzierungen der Ju-
gendteams. Das Spiel wird mit einem 6:0
für die Lichtenberger gewertet, die dadurch
auch im Rückspiel das Heimrecht genießen
werden.

Kurz vor der Winterpause steht, mit der un-
geschlagenen U1 9, der Herbstmeister der
Landesliga Staffel 1 fest. Zwei engl ische
Wochen konnten bisher gut aufgefangen
und die anstehenden Aufgaben in hervorra-
gende Ergebnisse umgemünzt werden. Ne-
ben den Ergebnissen gegen den LBC und
die Mannschaft des ältesten deutschen Ver-
eins Germania 88, steht das 4:1 gegen die
Blauweißen Spandauer als Meilenstein dar.
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JUGEND

Dieses Spiel hatte Verbandsl iganiveau,
was nicht nur auf dem Feld zu sehen, son-
dern auch dem Verhalten in der Coaching-
zone und dem gegenseitigen Respekt vor
und nach dem Spiel zu entnehmen war!
Nicht nur die wichtigen drei Punkte (obwohl
es ein "Sechs-Punkte-Spiel" war) sind für
das 47er Team wichtig, sondern auch der
direkte Vergleich zu einem Aufstiegsfavori-
ten, denn im Jugendbereich zählen nur die
Punkte und direkten Vergleiche.

Trainerausstattung
Mit den hereinbrechenden kalten Tempera-
turen fiel der Jugendleitung die tei ls unter-
schiedl ichste Ausstattung der Trainer am
Spielfeldrand auf. Dies wird sich nun än-
dern, denn alle Trainer werden mit Winter-
jacken ausgestattet. Weitere Ausstattungen
konnten sich die Trainer zu tei ls deutl ich re-
duzierten Beträgen bei der Jugendleitung
bestel len.

Neuer Internetauftritt der Jugend
Nachdem der Auftritt der Jugend im welt-
weiten Netz leider immer spärl icher wurde,
hat sich die Jugendleitung zusammen mit
dem Verantwortl ichen für die Öffentl ich-
keitsarbeit, Stephen Wiesberger, entschlos-
sen die Seiten zu vereinen. Nun können
Sie wieder tagesaktuel le Beiträge und

Spielberichte und Ergebnisse über den Ju-
gendlink erhalten. Viel Spaß beim Surfen!

Pokalspiel der U1 9 gegen SD Croatia
Am vergangenen Donnerstag stand nun
das Pokalspiel der U1 9 gegen Croatia auf
dem Plan. Das Ergebnis stand beim Druck
des Heftes noch nicht fest, wird aber heute
zur Halbzeitpause verkündet. Bereits zum
Wochenspiel gegen BW Spandau konnte
sich der Trainer des Teams von Croatia ein
Bild machen und sprach hinterher von
Großem Respekt vor der Lichtenberger
Mannschaft. Wollen wir das Spiel erst ab-
warten, denn auch unser Oberl igateam
musste erleben, dass gerade im Pokalwett-
bewerb unterklassige Teams über sich hin-
aus wachsen können.

Gute Besserung Christian Schröder (CS11 )
Das Meisterschaftsspiel der U1 9 gegen
Germania 88 ist noch keine 2 Minuten alt,
da musste das Trainerteam erstmalig ver-
letzungsbedingt wechseln. Christian Schrö-
der, gerade wieder mit einer Leistungs-
steigerung in das Stammteam rotiert, ver-
letzte sich am Knie. Noch im Spielverlauf
konnte der mit dem Krankenwagen ab-
transportierte wieder auf dem Sportplatz
erscheinen, um seine Mannschaftskollegen
anzufeuern. Der ersten Entwarnung folgte
am Montag nach nochmaliger Untersu-
chung der Schock - Kreuzbandriss! Das
würde das Saisonaus bereits jetzt bedeu-
ten. Wir wünschen Christian auch von die-
ser Stel le: Gute Besserung!

Hallentraining wird umgestellt
In den kommenden Monaten wird unter der
Leitung des U1 3-Trainers Felix Peisler das
Hallentraining umgestel lt. Immer mehr Au-
genmerk wird hierbei schon bei den jüngs-
ten Kickern auf die technische Ausbildung
gelegt. Grundlage hierfür wird das Training
des Futsal werden. Ein anderer Ball , eine
etwas umgestel lte Spielweise und damit
deutl ich mehr Förderung der technischen
Begabung versprechen sich alle Beteil igten
davon.
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HISTORY

In dieser Rubrik wollen wir von Zeit zu Zeit einen Rückblick in die Vergangenheit
unserer 1 . Männermannschaft starten. Erinnern Sie sich noch . . .
Nach dem Lichtenberg 47 die Saison 2001 -2002 in der Oberliga als Neuling mit ei-
nem hervorragenden 5. Tabellenplatz beendete, folgte die zweite Spielzeit in der
Oberliga. Parallel zur diesjährigen Spielzeit wollen wir das jeweilige Spiel aus der
Saison 2002/03 Revue passieren lassen. (Aufgeschrieben von Christian Steiner)

Lichtenberg 47 – FC Schönberg 95 2:2 (0:0)

Mit viel Kampf zum Remis
LICHTENBERG: Nofz – Flindris – Zock,
Kappes – Möhle, Herzberg, (84. M. Drabin-
ski), Höppner, Vilk – Thurau – Brutschin
(59. Stuff), S. Drabinski
SCHÖNBERG: Junge – Wittfot – Warnick,
riegel – Haese (71 .Tetzlaff), Adigo, koch,
Völzke, Grudzinski –Golowan, Neitzel
SR: Viehrig (Kamenz)
z.Z.: 1 21
TORE:
0:1 (58.) Völzke, dessen 30-Meter-Schuss
Torwart Nofz mit beiden Händen ins Tor
lenkt; 1 :1 (63.); Möhle, trocken aus 1 4 Me-
tern ins kurze Eck; 2:1 (80.) Stuff, aus fünf
Metern, nach guter Vorarbeit von S. Dra-
binski ; 2:2 (81 ) Golowan, Kopfball
GELBE KARTEN: Brutschin (F), - Koch
(M), Wittfot (M)
BESTE SPIELER: Flindris, Zock, Thurau –
Junge, Völzke
Lichtenberg entwickelt sich mehr und mehr
zum Angstgegner des FC Schönberg. In
der vergangenen Saison kehrten die Berl i-
ner mit al len drei Punkten von der Ostsee
zurück und unterlagen zu Hause sehr un-
glückl ich mit 1 :2. Und am Sonnabend er-
kämpften sich die Lichtenberger verdienter-
maßen einen Punkt. Es lag sogar ein Sieg
in der eisigen Luft. Doch weil sich die
Mannschaft einige Sekunden zu lange über
Stuffs Führungstreffer aus der 80. Minute
freute, musste sie prompt den Ausgleich
hinnehmen. Dennoch war Trainer Udo
Richter mit dem Ergebnis zufrieden.
Im Gegensatz zu Christian Schreier: Der
Coach der Schönberger ärgerte sich in ers-
ter Linie über die fehlende spielerische Li-
nie seiner Elf. „Das war für mich kein
Fußballspiel“, sagte der Ex-Profi und ver-

wies auf den kleinen Kunstrasenplatz an
der Bornitzstraße, der seiner Mannschaft
al les andere als entgegengekommen sei.
Für Ästheten war das „große Kampfspiel“
(Schreier) fürwahr nichts. Selten l ief der
Ball über mehr als fünf Stationen, Tor-
raumszenen blieben in der ersten Stunde
Mangelware. Immerhin sorgten Thuraus
Ecken für viel Gefahr, während auf der an-
deren Seite das Sturmduo Neitzel/Golowan
von Zock und Kappes weitestgehend kalt-
gestel lt wurde. Im Mittelfeld l ieferten sich
dagegen Thurau und Adigo einige packen-
de Duelle.
Nach dem Wechsel wurde die Partie bes-
ser. Die bis auf Demiray in Bestbesetzung
angetretenen Gäste erhöhten den Druck.
Angetrieben durch Völzke und Grundzinski,
dessen 25-Meter-Geschoss Nofz statt zu
fausten durch die Hände gleiten l ieß und an
die Latte lenkte (52.), war es nur noch eine
Frage der Zeit, wann die Führung fal len
würde. Sechs Minuten später war es
schließlich so weit.
Dieser Treffer beflügelte indes die Lichten-
berger. Mit hohem Einsatz kauften sie fort-
an dem Tabellenzweiten den Schneid ab.
Aber sowohl beim Ausgleich als auch bei
der Führung benötigten sie die Hilfe der
Schönberger Abwehr. "Vor al lem das zweite
Gegentor war ein Geschenk von uns“,
schimpfte Schreier, dessen Mannschaft so
zwei wertvol le Punkte im Kampf um den Ti-
tel verlor. An Letzteres scheint Schreier
derweil nicht mehr zu glauben: “Über Hert-
ha mache ich mir keine Gedanken.“

Ull i Meyer
Fußballwoche vom 11 .1 1 .2002



2147er Echo No. 07-201 3/1 4

Hinrundenansetzungen unserer 1 . und 2. Herrenmannschaft im Überblick
Oberligamannschaft
Sonntag, 11 .08.201 3,1 4:00 Uhr: BSV Hürtürkel – Lichtenberg 47 1 :1 (0:1 )
Sonntag, 1 8.08.201 3, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – FSV Union Fürstenwalde 0:0 (0:0)
Samstag, 24.08.201 3, 1 4:30 Uhr: VSG Altglienicke – Lichtenberg 47 2:1 (0:1 )
Samstag, 31 .08.201 3, 1 4:00 Uhr: SV Lichtenberg 47 – FC Schönberg 95 2:1 (2:0)
Sonntag, 08.09.201 3, 1 4:00 Uhr: Spandauer SV - Lichtenberg 47 0:6 (0:1 )
Sonntag, 1 5.09.201 3, 1 4:00 Uhr: F.C. Hansa Rostock II – Lichtenberg 47 4:0 (1 :0)
Samstag, 21 .09.201 3, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – BFC Dynamo 1 :1 (0:0)
Samstag, 28.09.201 3, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Torgelower SV Greif 0:1 (0:0)
Sonntag, 06.1 0.201 3, 1 4:00 Uhr: FC Pommern Greifswald – Lichtenberg 47 3:2 (1 :1 )
Samstag, 1 2.1 0.201 3, 1 4:00 Uhr: VfB Fortuna Biesdorf – Lichtenberg 47 2:3 (0:3)
Samstag, 1 9.1 0.201 3, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – RSV Waltersdorf 0:0 (0:0)
Samstag, 26.1 0.201 3, 1 4:00 Uhr: Brandenburger SC Süd – Lichtenberg 47 0:3 (0:3)
Samstag, 02.11 .201 3, 1 3:30 Uhr: Lichtenberg 47 – 1 . FC Neubrandenburg 04 6:1 (3:1 )
Sonntag, 1 0.11 .201 3, 1 3:30 Uhr: FC Strausberg – Lichtenberg 47 1 :1 (0:0)
Sonntag, 1 6.11 .201 3, 1 4:00 Uhr: Berliner SC – Lichtenberg 47 3:2 (2:1 ; 2:2; 3:2)
Samstag, 23.11 .201 3, 1 3:30 Uhr: Lichtenberg 47 – FSV 63 Luckenwalde 2:1 (0:0)
Samstag, 30.11 .201 3, 1 5:00 Uhr: Malchower SV 90 – Lichtenberg 47 0:1 (0:0)
Samstag, 07.1 2.201 3, 1 3:00 Uhr: Lichtenberg 47 – SV Altlüdersdorf (ME)
II. Herren
Sonntag, 11 .08.201 3,1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – TuS Makkabi II 8:5 (6:1 )
Sonntag, 1 8.08.201 3, 1 4:20 Uhr: Stern Kaulsdorf – Lichtenberg 47 II 1 :2 (0:0)
Samstag, 25.08.201 3, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – FC Grunewald 4:0 (4:0)
Samstag, 01 .09.201 3, 1 2:00 Uhr: Sperber Neukölln – Lichtenberg 47 II 0:2 (0:1 )
Sonntag, 08.09.201 3, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – SD Croatia II 4:1 (1 :1 )
Sonntag, 1 5.09.201 3, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Friedenauer TSC II 1 0:3 (5:2)
Samstag, 21 .09.201 3, 1 4:30 Uhr: Rotation Prezlauerberg – Lichtenberg 47 II 5:2 (1 :2)
Sonntag, 29.09.201 3, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – SF Johannisthal II 2:1 (1 :0)
Sonntag, 06.1 0.201 3, 1 4:00 Uhr: CSV Olympia – Lichtenberg 47 II 1 :1 (1 :0)
Sonntag, 1 3.1 0.201 3, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – BFC Preussen II 6:3 (3:2)
Sonntag, 20.1 0.201 3, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Hellas Nordwest 1 :3 (0:1 )
Sonntag, 27.1 0.201 3, 1 5:00 Uhr: SFC Friedrichshain – Lichtenberg 47 II 3:2 (2:0)
Sonntag, 03.11 .201 3, 1 4:1 5 Uhr: NFC Rot Weiß – Lichtenberg 47 II 2:1 (0:0)
Sonntag, 1 0.11 .201 3, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Berliner Brauereien 4:2 (2:2)
Sonntag, 1 7.11 .201 3, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – DJK SW Neukölln II 6:1 (2:0)
Sonntag, 1 6.02.201 4, 1 4:00 Uhr: SK Türkyurt – Lichtenberg 47 II (ME)
Sonntag, 01 .1 2.201 3, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – BW Hohenschönhausen 0:3 (0:2)
Sonntag, 08.1 2.201 3, 1 2:1 5 Uhr: Al-Dersimspor II – Lichtenberg 47 II (ME)

47er-Ansetzungen - erste Spiele in der Rückrunde

U19
Sonntag, 02.03.201 4,1 3:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Köpenicker SC (ME)

U17
Sonntag, 02.03.201 4,1 0:30 Uhr: Lichtenberg 47 – SpVgg Tiergarten (ME)

II. Herren
Sonntag, 1 6.02.201 4,1 4:00 Uhr: SK Türyurt – Lichtenberg 47 II (ME)
Sonntag, 23.02.201 4,1 2:00 Uhr: SV Tasmania II – Lichtenberg 47 II (PO)
Sonntag, 02.03.201 4,1 2:30 Uhr: FC Grunewald – Lichtenberg 47 (ME)

III. Herren
Sonntag, 24.11 .201 3,1 5:30 Uhr: Lichtenberg 47 III – SV BW Berolina Mitte III (ME)

ME = Meisterschaftsspiel, PO = Pokalspiel

TERMINE
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UNSER VEREIN








